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 Beratungsfolge  Sitzungsart Sitzungstermin/e 

Kultur- und Schulausschuss öffentlich 30.05.2011 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 4 

Fortschreibung des Schulentwicklungsplans und aktuelle Maßnahmen; 
Antrag der Fraktion der CDU vom 10.05.2011 
 
 
Sachverhalt 

Die Fraktion der CDU hat am 10.05.2011 den in der Anlage beigefügten Antrag gestellt. 

Im Vorfeld der umfangreichen Sanierung des Berufsschulzentrums Radolfzell (BSZ Radolf-
zell) hat der Kreistag am 06.11.2006 die Fortschreibung des Schulentwicklungsplans be-
schlossen. Grund hierfür war, dass eine so umfangreiche und kostenintensive Maßnahme 
nicht nur unter rein baulichen bzw. architektonischen Aspekten betrachtet werden darf, son-
dern in einen größeren Kontext gestellt werden muss. 

In der Folgezeit haben sich sowohl die Schulstrukturkommission als auch der Kultur- und 
Schulausschuss intensiv mit der Thematik befasst. Die Fa. k-plan hat unter Berücksichtigung 
der wirtschaftlichen, schul- und arbeitsmarktpolitischen sowie sozialen und gesellschaftlichen 
Entwicklungen, die das berufliche Schulwesen tangieren, einen Entwurf erstellt.  

Bei der Fortschreibung wurden die Prognosen des Statistischen Landesamtes Baden-
Württemberg für die Beruflichen Schulen unter Berücksichtigung der absehbaren demografi-
schen Entwicklung und der landkreisspezifischen Besonderheiten bis zum Schuljahr 2020/21 
zugrunde gelegt.  

Kernpunkte des Schulentwicklungsplans waren die Beibehaltung der bestehenden Schul-
standorte mit einem entsprechenden schulischen Grundangebot. Darüber hinaus wurde eine 
Schärfung der Schulprofile beschlossen, um insbesondere die im gewerblich-technischen 
Bereich sehr kostenintensiven Investitionen (Werkstätten, Maschinen und spezielle Ausrüs-
tungsgegenstände) punktgenau tätigen zu können.  

Die Endfassung des Konzepts wurde mit den Schulleitungen und den Kammern abgestimmt 
und vom Kreistag am 10.03.2008 einstimmig verabschiedet. Der darin enthaltene Maßnah-
menkatalog wurde in den folgenden Jahren konsequent umgesetzt, wobei bei der Einrich-
tung neuer schulischer Angebote konsequent darauf geachtet wurde, dass diese den jeweili-
gen Schulprofilen entsprechen. 

Der bestehende Schulentwicklungsplan wurde sowohl in der Schulstrukturkommission als 
auch im Kultur- und Schulausschuss eingehend beraten. Nachdem sich dies bewährt hat, 
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hat die Verwaltung in der letzten Sitzung des Ausschusses am 21.02.2011 zugesagt, die 
Fortschreibung des Schulentwicklungsplans in der Schulstrukturkommission zu behandeln. 
Insofern wird dem Anliegen der Fraktion der CDU Rechnung getragen.  

In der Haushaltssitzung des Kreistags am 24.01.2011 wurde u. a. auch über das Thema 
„Bauunterhalt“ beraten und beschlossen. Nachdem der Kreistag die Mittel gekürzt hat, muss 
die Prioritätenliste entsprechend angepasst werden. Die aktualisierte Liste wird in der näch-
sten Ausschusssitzung am 11.07.2011 vorgelegt.  

Darüber hinaus hat der Kreistag am 24.01.2011 die Haushaltsansätze für die Einrichtung der 
Chemieräume CTA an der Hohentwiel-Gewerbeschule Singen (500.000 €) und für die Sanie-
rung der Wessenbergschule Konstanz (300.000 €, Planungskosten) zunächst mit einem 
Sperrvermerk versehen. Die weitere Beratung sollte in den zuständigen Fachausschüssen 
erfolgen.  

Die Beratung über die Chemieräume an der Hohentwiel-Gewerbeschule Singen ist für den 
11.07.2011 vorgesehen; in einer der nächsten Sitzungen wird die Verwaltung über die an-
stehenden Maßnahmen an der Wessenberg-Schule Konstanz berichten. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

Entfällt. 
 
 
 
Anlagen 

Anlage 1: Antrag der Fraktion der CDU vom 10.05.2011 
 
 


